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raphiſche Depeſche der Danziger . „ wiſſen will — fi) noch bedeutend geſteigert haben, als dem Hers | Nebenhäfen angekommenen nordd. Schiffen Seitens der Zoll⸗ 
ee en 1 Juni, 8 Uh 25 „ 0 zoge nun naivſter Weile auch — die a für den Neu⸗ | hausbehörde eine Strafe von 25 Dollars auferlegt worden 
Berlin, 14 i par! Vorb bau zugeſand wurde. Man will darin den Grund ſeben, daß der ſei, weil in deren, dom ſpaniſchen Conſul im Abgangshafen 
er N, 14. Juni. 3 o par ament.] or ergthung Herzog bei ſeiner üngſten Reiſe nach Italien ſich in Hietzing nur 4 c 4 2 1 0 
der Zolltarif⸗Aeform. Nachdem Präſident Delbrück die vorübergehend aufgehalten hat. legaliſtrten Manifeſten der Conſignatair am Beſtimmungs⸗ 
Vorlage erläutert hat, entſpinut ſich eine lange General⸗ Köln. [Ablehnung.] Bezüglich der Betheiligung der hafen des Schiffes Safe d war, ſowie, rn . 
discuſſion. Der Abg. Schloer (bayeriſcher Handelsminiſter) Stadt an dem bevorftehenden 50 jährigen Jubiläum des Sreafe an buche 90 A find, welche 3. B. mit 
ſpricht gegen die Herabſetzung des Reis- und des Eifen- Rheiniſchen Appellationsgerichtshofes hatte das zur Vorbe- einer vo A 115 er Manifef Wenn an are 8 
zolles, erklärt ſich aber für die Petroleumſteuer; er werde reitung dieſer Feier gebildete Comité geglaubt, auf das von Ne Sonful 15 . = + oe nicht erw 8 war, 
Felt die Vorlage Fimmen, weil man auf dem Wege des der Stadt beabſichtigte Feſt⸗Diner nur dann eingehen zu 10 Se ie oh ee 1 Er W 2 — 
reihandelsſyßems nur vorſichtig fortſchreiten dürfe. ſollen, wenn ihm ſämmiliche bei dem Diner vorgeſehene ora. alen en ba bab 4 empfieh — „daher für en beer, bei 
Paris, 14 Juni. Geſtern Abend herrſchte in der toriſche und poctiſche Ergüſſe vorher zur Durchſicht vorgelegt allen nach Cuba beftimmten Schiffen in dem Manifefte ſtets 
ganzen Stadt völlige Ruhe. würden. In Folge deſſen haben die Stadtverordneten ein, | den Conſignatair am Beſtimmungshafen anzugeben, und, 
o Te BT Free | fimmig beſchleſſen, die Betheiligung der Stadt auf eine wenn ſolche Schiffe nur Kohlen geladen haben, im Manifeſte 
C. Berlin, 13. Juni. [Die Zuckerſteuer⸗Reform.] | Norefje zu beſchränten und von einem Diner gänzlich abzu⸗ ausdrücklich hervorzuheben, daß ſich keine andere Ladung an 
ſehe 


Bord befinde. 
inländiſchen und ausländiſchen Zucker durch die vorgelegte | Bicalön. [Unterbliebene Anklage.] Die Angriffe, Witterung. Eckardt. 


58. . 13. Juni. [s . 
Ee tatheliſche Geistliche Wick in Betreff der con⸗ Requtem.] Vergangene Woche iſt im Kalender als eine durch⸗ 
feſſtonsloſen Schulen gegen den Oberbürgermeiſter von 


weg naſſe zu verzeichnen. Kein Tag verging ohne Gewitter und 
Breslau, Hrn. Hobrcecht, richtete, hatten der Staatsanwalt⸗ 


Regen, einmal abwechſelnd mit einem Hagelſchauer. Doch hat hier 
auf Zucker um fo viel herabſetzt, ale jetzt die Differenz zwi⸗ ſchaft die Abſicht eingegeben, ſtrafrechtlich gegen den Erſteren 


weder der Blitz noch der Hagel Schaden angerichtet. Nur von 
einem Fall in der fernern Umgebung wurde erzählt, wo ein Ge⸗ 

vorzugehen. Nur nach beſonderem Verzicht des Oberbürger⸗ 

meiſters auf jede Satisfaction iſt das nun unterblieben. 


böft, vom Blitz getroffen, niedergebrannt ſei. Dagegen ſiud eins 

zelne Striche vom Hagel ag mitgenommen worden; ſo wird der 
zwei : "bi F Inowraclaw. [Zu den Erſparungen.] Auf An⸗ 
theilweiſe eintreten und erhöht zugleich die Steuer auf in ordnung des Königl. Oder. Bergamte in Breslau find bie 


Schaden, der den Hrn. v. Buddenbrock auf Gr. Ottlau betroffen, 
auf 17,000 * angegeben; ein anderer Beſitzer beanſprucht von 
Bohrverſuche nach Salzlagern aus Mangel an Fonds ein⸗ 
geſtellt worden. Das jetzige Bohrloch hat eine Tiefe von 


einer Hagelverſicherungs⸗Geſellſchaft die Summe von 36,000 . 
135 Fuß erreicht. 
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Im Uebrigen haben ſich die Landwirthe über die erwünſchte Auf⸗ 
weichung des Bodens weniger zu bellagen gehabt als die Ver⸗ 
anſtalter von Concerten, von denen ein wahres Feſtprogramm, 
theils vom Trompeter⸗Corps des Artillerie⸗Regiments in Graudenz, 
theils von der Capelle der Danziger Pioniere für die Woche an⸗ 
gezeigt war. Alle ſind zu Waſſer geworden. — Freitag Abend 
hielt Hr. Prof. Eckardt, nachdem er die Städte Graudenz, 
Thorn und Bromberg beſucht, in der hieſigen Loge einen zweiten 
Vortrag über „Luther und Loyola“, Der Saal war von Damen 
und Herren dicht beſetzt. Den folgenden Morgen reiſte er na 
Bromberg zurück, um dort ſeine Vorträge fortzuſetzen; zum Herbſt 
hat er einen abermaligen Beſuch in Ausſicht geſtellt. — Freunde 
und Verehrer des verſtorbenen Dr. Genzmer haben ſich zur 
Aufführung von Mozarts Requiem vereinigt, welche nächſten 
Dienſtag zum Beſten eines Denkmals für den Betrauerten im 
Saale der Reſſource ſtattfinden ſoll, 
Inſterburg. [Nichtbeſtätigung.] Der von der hieſigen 
Stadtv.⸗Verſammlung als Stadtrat) wiedergewählte Buchhändler 
Hopf hat nach circa ſechsmonatlicher Friſt die Beſtätigung der 
K. Regierung nicht erhalten. Hr. Hopf, welcher das Amt eines 
Stadtraths bereits ſelt Jahren bekleidete, hat durch feine Thätig⸗ 
keit wie durch unermüdlichen Eifer ſich weſentliche Verdienſte um 
das Gemeinwohl und die allſeitige Anerkennung erworben Dieſe 
Anerkennung wurde ihm denn auch ſelbſt von ſeinen politiſchen Geg⸗ 
nern nicht verſagt, indem feine Wahl einſtimmig erfolgte. (Inſt. Z.) 
Münden, 19. Nun, L Rebabilitirt] Det Sferrelälide 
ünchen, 12. Juni. ebabilitirt, ö 
Erzherzog Heinrich (Vetter des Kaiſers) fiel im vorigen Jahre be⸗ 


tanntlich in Ungnade, weil er ſich wider den Willen des Ka 
ie af mit dere aufprele 


} 
| 
Thlr. feſtgeſetzt iſt. Allerdings iſt der Schutzzoll noch nicht | 
| 
| 


In ihrem Zorne 
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4 ar auf eine Weiſe, welche all⸗ ni Die 2 
115 \ 75 Wen ul *. rd ben. eg 22 eine Ly fi 

ß 3 t Mainz, II. Juni. [Eiſenbahn⸗Unglück.] Der Kölns 
Wiener Schnellzug ſtieß geſtern Abend zwiſchen hier und der 
Station Gustavsburg, und zwar dicht hinter der Rheinbrücke auf 

einen ſtillſtehenden, von 2 Locomotiven geführten Güterzug. 
3 Maſchinen ſind vollſtändig ineinander getrieben. Zwei Paſſa⸗ 
| giere wurden erheblich verlegt, ein Amerikaner, der einen Knöchel⸗ 


bruch, und ein Mann aus Boppard, der einen Rippenbruch erlitt. 
Die übrigen Paſſagiere, ſo wie das Zugperſonal kamen theils mit 
dem bloßen Schrecken, theils mit ganz unbedeutenden Beſchädi⸗ 
gungen davon. N 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Derlin, 14. Juni. Aufgegeben 2 Uhr 20 Min. 
Angekommen in Danzig 6 Uhr. 


wel 3 ; 631/631 31 PR Pr 156 73½ 705 
eizen, Juni oſtpr. Pfandv. 8, 2 
Roggen höher, 347 weſtpr. do. 70% 70% 
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53+ | Lomb. Prior.⸗Ob. 239 237 
Wr 11 Oeſtr. Nation.⸗Anl. 57/8 57 
Sylritut matt, Oeſtr. Banknoten 82 82% 
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DER 12. Juni. (B.u.9..8.) Rohzucker. Gelbe 
erſte Producte 103— 103 , hellgelbe 11-114 &, blonde 114 
—115 , halbweiße 118 —12 5, weiße —, centrifügte —, 
Cryſtallzucker 134144 », Nachproducte 10 — 104 Ag 


en neben welcher fie dennoch den einzelnen politiſchen [ihre Stadt in Unruhe verfegen, d. h. er räth ihnen, über die 


ee 339,2 11,5 ſchwa 
tockholm 335,7 110 O ſchwach bewoͤlkt. 
er 331, 12,8 SO f. ſchwach 


geſetzt, daß nach Anzeige des Bundes⸗General⸗Conſulats zu 


oͤnig von Hannover, ihn mit der Vornahme baulicher Verände⸗ 1 ei { 
avanna in jüngſter Zeit verſchiedenen dort oder in den 


kungen überraſchte. Die Ueberraſchung aber ſoll — wie Fama 


getreten find; der Hauptſache nach kam es ihnen bei dieſer allgemein ſehr groß. Man hat große militäriſche Vorberei-] Raffinirte ucker. Extrafeine Raffinade incl. Faß —, Hein 
Vereinigung darauf an, der ſogenannten „ſüddeutſchen Frac⸗ | tungen getroffen und in der Marie der Rue Drouot ſogar | do. 151 } fein do. 15 El A do. 15 * fein Melis 
tion“, welche ſich als einzige Vertreterin ſüddeutſcher Inter» | Artillerie untergebracht. Der Waffenſchmied Lefaucheux (Rue excl. Faß 145 , mittel do. Ir 143 *, ordinair do. 144— 
eſſen gebehrdet, ein Paroli zu bieten; bis jetzt beſteht die | Vivienne) hat fein Magazin vollſtändig geräumt, die Geld» | 14% 4, gemahlen do. incl. Faß 134—14 Ag, Farin do. 111— 
Bereinigung aus einigen dreißig Mitgliedern. wechsler, die in der Straße ziemlich zahlreich find, haben ihre 121 % N.⸗R.⸗Syrup 1 —1 70: 4. eril. Tonnen. 
— [Der Vicekönig von Egyptenh, berichtet man | Werthpapiere aus ihren Auslagen entfernt und alle Theater Halle a. S. 3 4 55 Rohzucker. Verkauſt wur⸗ 
den „H. N.“ hat den König zur Eröffnung des Suezeanals | für heute Abend ihre Vorſtellungen eingeſtellt. Was noch ber Behn ung far bie Nele de ür . e 
eingeladen. Bezweifelt wird jedoch, daß der König die Ein» ſonders beunruhigt, iſt der Umſtand, daß, wie auch geftern ſchnittlich 11 4 billiger. Raffinirte Zucker: Kleines Ges 
ladung angenommen habe. In der Unterhaltung ſoll der Abend, überall wieder “ettel auseſchlagen find, die zum ſchäft bei unveränderten Preiſen. — Raffinirter Rübenſyrup, belle 
Vicekönig die Neutraliſation des Canals, die Capitulatiouen ] Widerſtande auffordern. Faſt in gauz Paris find die at» | Waare, 444} „ Rüdenmelaſſe, 16 —13 . excl. Tonne, 
nnd andere Fragen beſprochen, aber nur unbeſtimmte Ante laternen vernichtet. an trifft Anſtalten, um es heute nominell. 
worten erhalten haben. Verhandlungen haben in keiner Weiſe Abend erleuchten zu können. Im Palaſt de ’Induftrie Liegt Schiſfs-⸗ Nachrichten 
ſtattgefunden. Re - ein Cavallerie-Regiment. (So ſchreibt man der X Abgegangen nach Danzig: Von Burntisland, 9. Juni: 
— [Die geiſtlichen Schulvifitationen), die man Der Telegraph hat inzwiſchen berichtet, daß die Ruhe am | William, Naumann. 
bekanntlich hier auch auf die höheren Schulen auszudehnen. Abend des 11. in viel geringerem Grade, als an den vorher-] Angekommen von 8 In Bremerhaven, 19. Juni: 
verſucht, haben, wie wir neulich berichteten, die Stabtverorbneten« gehenden Tagen geſtört worden iſt). Diverdina, de Jonge 9 — in Gravesend, 10. Juni: Yütland 
verſammlung zu Beſchwerdeſchritten veranlaßt. „Jetzt wird Amerika. New⸗Hork, 9. Juni. Die Regierung der Be 5 in London, 9. Juni: Ida, Holm; — 10. Juni: 
dem „Fr. J.“ über das Reſultat einer ſolchen Bifitation bes | Vereinigten Staaten hat eigends einen Commiſſar nach San] Dene, Bowler 
richtet. Als der Gen.» Superintendent Hoffmann im vorigen | Domingo geſchickt, welcher die politiſche und allgemeine Verantwortlicher Redacteur: H. Rickert in Danzig. 
Jahre das Kölniſche Gymnaſtum inſpicirte, ſprach er ſich in [Lage der Republik unterſuchen und darüber Bericht erſtatten 
der dieſem Aer folgenden Lehrer⸗Conferenz ſehr ungehalten ſoll. — In der Legislatur von Neuſchottland wurden Res 0 7 
über den Religionsunterricht des Dr. Jahn aus, was zu ſolutionen zu Gunſten einer Annexion an die Vereinigten 7 Königsb 3355 12.6 €O flat —— 
wechſelſeitigen unliebſamen Erörterungen führte. Jetzt iſt dem [Staaten eingebracht; bei der erſten Berathung fielen dieſelben 6 Dan 9 es 335 3 99 Sed mäßig ie 
Dr. Jahn, in Falze des generalfuperintendentlihen Berichts, durch. wurden aber wiederholt und ſchließlich angenommen. | 7 Cöslin 338 14,5 6 ſchwach er 
von der Schulbehörde der Religionsunterricht entzogen worden. — Die in Ottava verſammelte Deputirtenkammer von 6 Stettin 33, 124 8 ſchwach heiter. 
„(Conflict der Welfen ⸗Linien.] Zwiſchen dem Herzog | Canada bat beſchloſſen, die Inſel Newfoundland in die 8 8 ſchwa i 
von Braunſchweig und dem „Hofe zu Hietzing“ ift, wie man der canadiſche Conföderalion aufzunehmen. 0 
„Köln. Z.“ von bier aus ſchreibt, eine kleine Differenz entſtanden, . uch 
bie in 15 eee an a 5 ne * [Nachricht fü bebe 1 Der Hr. Oberpräſident 7 b 
ietzing iſt bekanntlich Eigenthum des Herzogs von Braunſchweig, 7 5 l 5 0 Dl ider 336,4 7, edeckt. 
und derſelbe war nicht — erſtaunt, als fein Gaſt, der Er: hat die Aelteſten hieſiger Kaufmannſchaft davon in Kenntniß J Petersburg imo bewölkt. 
>) 
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 Pönigtiche Kreis 


1 f \ 
den 2. Juni 1869. 
* ba der Wittwe re Wilhelmine 


Bekanntmachung. 
„Zu Folge Verfügung vom 11. Juni 1869 
it am 11. Juni d. J. in unſer Procuren⸗Re⸗ 
giſter (unter No. 229) eingetragen, daß der Kauf⸗ 
mann Ednard Albert Kleefeld zu Danzig 
als Mitinhaber der daſelbſt unter der Firma 


x T. Angerer 

beſtehenden Handels⸗Geſellſchaft (Regiſter No. 
34) den Eduard Adolph Kleefeld ermäch⸗ 
tigt hat, die vorbenannte Firma per procura 
zu zeichnen, dagegen die unter No. 118 einge⸗ 
tragene, dem Carl Eſchert und Philipp 
Jakob Kalinowski ertheilte Collectivprocura 
erloſchen iſt. 

„Danzig, den 11. Juni 1869. 
Königl. Commerz⸗ u. Admiralitäts⸗ 


Collegium. 
Steindorff. 


Stolp-Dauziger 
Eiſenbahn. 


Die Maurer⸗, Zimmer⸗ und Schmiede⸗ 
Arbeiten zum Bau der Empfaugsgebände auf 
den Bahnhöfen Langfuhr, Oliva, 85850 Kielau, 
Rheda, Neuſtadt W.⸗Pr., Gr. Boſchpol, Lauen⸗ 
burg i. Pomm., Pottangow, ſollen an geeignete 
Unternehmer vergeben werden. 

Submiſſions Oſſerten find bis zum 

Mittwoch, den 30. Juni er. 
in meinem Büreau hierſelbſt, Sandgrube No. 20, 
abzugeben. Zeichnungen und Bedingungen können 
ebendaſelbſt, ſowie auch in den Bureaux der 
Herren Streckenbaumeiſter von Haſelberg in 
oppot, Siewert in Neuſtadt W.⸗Pr. und 
ckel in 2 1 Pomm. eingeſehen, ſowie 
gegen Erßattung der Copialien abgegeben werden. 

Danzig, den 12. Juni 1869. 

Der Abtheilungs⸗Baumeiſter 
Stalweit. 2819 
Bekanntmachung. 

Zufolge Verfügung vom 7. Juni 1869 iſt 
am 8. Juni 1869 die in Reuftudt in Weſt⸗ 
preußen beſtehende 
Kaufmanns Meyer Wohlgemuth 
unter der Firma ; 

M. Wohlgemuth 
in das dieſſeitige Firmenregiſter unter No. 87 


eingetragen. 
Neuſtadt W.⸗Pr., den 7. Juni 1869. 

2 Rönigl. Rreis⸗gericht. 

2 1. Abtheilung. 


„Jeothivenbi er Bertauf, 


zu Schöneck; 


Richter, geborne Görgens, und der Natalie 
Bertha, Henriette Amanda und Carl 
Wilhelm Geſchwiſter Richter ig Ang 
ſtück Jariſchau No. 2, abgeſchätzt auf 6845 Thlr. 
25 Sgr. 5 Pf., zufolge der nebſt Hypothelenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll 5 
am 21. December er., 
Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Ale unbekannten Realprätenbenten werden 
aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Präcluſion 
ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem 
Hypothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung 
aus den Saufzeldern Befriedigung ſuchen, haben 
ihre Anſprüche bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte 
anzumelden. (2722) 


Nothwendiger Verkauf. 
Königliches treis⸗Gericht zu Culm, 


en 4. März 1869. 

Das den Carl und Eliſabeth (geb. König) 
Niedigerſchen Eheleuten reſp. den Buhrandt⸗ 
ſchen Cheleuten gehörige, hierſelbſt unter No. 111 
gelegene, elocationsberechtigte unter Adminiſtra⸗ 
tion ſtehende Grundſtück, abgeſchätzt auf 5976 Thlr. 
15 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 4. Detober 1869, 
Vormittags 11 Uhr 0 
an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Hrn. Kreis⸗ 
richter Fülleborn ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden 
aufgeboten ſich bei Vermeidung der Präkluſion 
ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 

Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten 
Intereſſenten als: Carl und Eliſabeth (geb. 
König) Riedigerſche Eheleute, Buhrandtſche Ehe⸗ 
leute, Hermann Jacob Feichtmeyer (in Amerika) 
Franz Roszizewski (früyer in Graudenz) werden 
hierzu öffentlich vorgeladen. 

n Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy⸗ 
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung 
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben 
ihre Anſprüche bei dem Subhaſtations⸗Gerichte 
anzumelden. 9054) 


| Aufgebot. 

Ein eigener Wechſel über 350 Thaler 
de dato Thorn, den 7. Dezember 1868, aus⸗ 
eſtellt von R. Winter an die Ordre des 


errn Albert Martin, zahlbar drei Monat 


nach dato, iſt dem Maſchinenbeſitzer Albert 
Martin am 28. Dezember 1868 zu Schön⸗ 
ſee abhanden gekommen. . 

Der unbekannte Inhaber dieſes Wechſels 
wird demnach aufgefordert, denſelben ſpäte⸗ 
ſtens am 15. September er. dem unterzeichne⸗ 
ten Gericht vorzulegen, indem der Wechſel 
ſonſt für kraftlos erklärt werden ſoll. 

Thorn, den 6. Febr. 1869. 

Königl. Kreis⸗Gericht. 
I. Abtheilung. (7600) 


Sie 5 g 
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Delikate Matjes⸗Heringe, 


Juni. Fiſch, empfiehlt billiaſt 
2820 F. W. Schroeder, Hol markt 10. 


Zum Beſten > 
des Armen⸗Unterſtützungs⸗Vereins 


Mittwoch, den 16. Juni | 


in dem 
reich decorirten Garten des Selonke'ſchen Etabliſſements 


Großes Gartenfeſt 


Natürlichen besten Limmer— 


ASPHALT 


und dauernafte Arbeiten damit, als Isolir- f 
schichten, Fussböden, Abdeckung von 

Gewölben, Trottoirs eto. empfehle zu 
billigsten Preisen. (6736) 1 


Herrm. Berndts, 


Privat-Baumeister, Lastadie 3, 4. 


ftatt. N — 
2 Fußboden⸗Glanzlack, 
EEE beſſert), BEZB 
T 0 8 T a m . Don Ben In meter Be 5 arg re 
ewordenen . 3 La⸗ 
Concert, — und emp chle gas Keinen ee ale 


— 


ausgeführt von dem vollſtändigen Muſikcorps des 44. Infanterie⸗Regiments unter Leitung des 
Muſikmeiſters Herrn v. Weber 


Große Feſt⸗Vorſtellung 


des geſammten Bühnenperſonals. 


Großes Brillant⸗Feuerwerk, 
ausgeführt von dem . Der J. C. Behrend, 
Brillante Illumination und bengaliſche Beleuchtung 
des Gartens. 


kum zum Selbſtlackiren geſtrichener und gefirniß⸗ 
ter Fußböden. Gleichzeitig empfehle ich 
2 Bohner⸗Maſſe 
für Parquet⸗ und andere Fußböden. Beide Sor⸗ 
ten ſind zu Fabrikpreiſen vorräthig in der allei⸗ 
nigen Niederlage für Danzig bei 
Ibert Neumann, 
Parfümerie: u. Toilette⸗Seifen⸗Fabrik 
Langenmarkt 38, Ecke der Kürſchnergaſſe. 


30 000 Thlr. find im Ganzen auch geih. 
7 g. 15 J. ländl. zu begeb. Adr. 
unter 2754 in der Exped. dieſer tg. 


end⸗ 
Wir bitten das geehrte Publikum unſer Unternehmen durch zahlreiche Theilnahme gütigſt | 


unterſtützen zu wollen. f 
2 Der Vorſtand des Armennnterſtützungs⸗Vereins. 


Auction 
Danziger Niederungskühen 


zu Schellmühl bei Danzig. 

Mittwoch, den 30. Juni d. J., Vormittags 11 Uhr, werde ich 50 auserleſene Kühe 
der milchreichen Danziger Niederungsrace im Alter von 2 bis 9 Jahren, von denen einige ganz 
friſchmilchend ſind, andere ſeit mehreren Wochen gekalbt haben und zum Theil mit einem Bullen 
derſelben, zum Theil mit einem der Holländer Race belegt ſind, auf meiner . 
verkaufen. Ein ſpecielles Verzeichniß der Thiere, aus welchem Alter, Lebendgewicht, e A 
zu erſehen, wird auf Verlangen portofrei zugeſendet. (2269) 

Schellmühl bei Danzig, den 31. Mai 1869. 

Gentſchow. 


ö Keine Palltativ- Mittel mehr!“ 
Allen Kranken permanente Genefung ohne Mediein u. Koſten. 


Du Barry's Heilnahrung REVALESC IHRE 


Guts⸗Verkauf. 

Es iſt ein Gut von 2255 Morgen, davon 
107 Morg. Wieſen, 467 Morg. Wald, 378 Mg. 
Torſſtich, das Uebrige alles Ackerland 2, 3. u. 
4. Klaſſe, mit vollem Inventarium u. Saaten, 
überhaupt wie es ſteht und liegt, für 46,000 Ag 
bei 6—10,000 3 zu verkaufen. Das 
Gut liegt ! Meile von der Chauſſee und Eiſen⸗ 
bahn. Hypotheken feſt. 


Alles Nähere bei F. A. Deschner, 
Frauengaſſe No. 36. (2789) 


Guts⸗Verkauf. 


Ein Gut von 421 Morg., davon mehre M. 
Wieſen, das Uebrige alles Ackerland 1. und 2. 
Klaſſe, 3 Meile von der Chauſſee und 1 Meile 
von der Stadt gelegen, ſoll mit vollem Inven⸗ 
tarium und Saaten für 36,000 % bei 7 
10,000 %. Anzahlung verkauft werden. Der 
Kaufgelderreſt kann 10 Jahre ſtehen bleiben. 
Schulden keine. 


Ales Nähere bei F. A. Deschner, 


von London bewährt ſich ohne Medicin noch Koſten bei Erwachſenen und Kindern in allen | Frauengaſſe No 36. RI) 
Magen», i Lungen“, Leber⸗, Drüfen-, Schleimhaut⸗, Athem-, Blaſen⸗ und Er zum ae ** er) 


Nierenleiden, Schwindſucht, Aſthma, Huften, Unverdaulichkeit, Verſtopfung, Diarrhöen, 
Schlafloſigkeit, Schwäche, Hämorrhoiden, Waſſerſucht, Fieber, Schwindel, Blutaufſteigen, 
Uebelkeit und Erbrechen, Diabetes, Melancholie, Abmagerung, Rheumatismus, Gicht, 
Bleichſucht, — 70,000 Geneſungen, die aller Mediein widerſtanden, worunter ein Sr, 
Sr. Heiligkeit des Papſtes, des Hofmarſchalls Grafen Pluskow, der Markgräfin de Bréhan, 
der Gräfin Caſtleſtuart, der Doctoren Wurzer, Stein, Angelſtein, Shorland, Ure, 
Harvey ꝛc., wovon Copien gratis und portofrei auf Verlangen eingeſandt werden. 
Auszug aus 70,000 ECertificaten: 


Gertificat vom Herrn Dr. Mediciner Joſef Viszlay, Szeleveny (Ungarn). 
zeleveny, 27. Mai 1867, 

Meine Frau, die mehrere Jahre an Appetitloſigkeit, Schlafloſigkeit, allgemeiner Schwäche 
und Schmerzen gelitten und alle Medicamente und Bäder vergebens verſucht hatte, iſt durch Du 
Barry's Revalesciöre gänzlich hergeſtellt worden und kann ich dieſes excellente Nahrungsmittel jedem 
Leben J. defſen Baſtgefüzle verklelbe ich mit Achtung ergebenfter Diener: 

m tiefſten Dankgefühle verbleibe ich mi un eben ie 
5 art 12 Joſef Viszlay, Arzt. 


Dieſe Kraftſpeiſe erſpart 50mal ihren Preis in andern Mitteln und Speiſen und eine 3 
Groſchen⸗Mahlzeit davon nährt beſſer als ein Pfund Fleiſch. J. Büchſen mit Gebrauchs⸗Anweiſun⸗ 
en von J Pfd. 18 Sgr., 1 Pfd. 1 Thlr. 5 Sgr., 2 Pfd. 1 Thlr. 27 Sgr., 5 Pfd. 4 Thlr. 20 
Sor. 12 Pfd. 9 Thlr. 15 Sgr., 24 Bid. 18 Thlr. — Auch Reralesciers Chocolatée in Pulver 
und Tabletten für 12 Taſſen 18 Sgr., 24 Toſſen 1 Thlr. 5 Sgr., 48 Taſſen 1 Thlr. 27 Sgr. — 
u beziehen durch Barry du Barry & Co. in Berlin, 178. Friedrichſtraße; dieſelbe Firma 
n Wien: Freiung 6; in Frankfurt a. M.: 10. Roßmarkt; Henry Klörs & Co. in Hamburg, 
41. Katharinenſtraße; in Leipzig: Theodor Pfitzmann, Hoflieferant; in Poſen bei Elsner; 
in Breslau bei S. G. Schwartz, Guſtav Scholtz, Eduard Groß; in Potsdam bei 
Schwarzloſe; in Altenburg in Sachſen bei Rebske; in Hannover bei Reyersbach; 
in Peſth durch J. v. Török; in Prag durch J. Fürſt; in Preßburg durch Feliz 
non und in Klagenfurth durch P. Birnbacher und in allen Städten bei Te 
elicateſſen⸗ und Specereihändlern. (1517) 


Liebig's Fleisch-Extract aus Süd-Amerika 


(Fray-Bentos) 
der Liebig’s Fleisch-Extraet Compagnie, London. 


Grosse Ersparniss für Haushaltungen. 


Augenblickliche Herstellung von kräftiger Fleischbrühe, 
Bereitung und Verbesserung von Suppen, Saucen, Gemüsen etc, 
Stärkung für Schwache und Kranke. 
Goldene Medaillen auf, der Pariser Ausstellung 1867 und 
Havre Ausstellung von 1868. 
Nur ächt wenn jeder Topf mit Unterschrift der Herren Pro- 
fessoren Baron J. v. Liebig und Dr. M. von Pettenkofer versehen, 
Detnil-Preise für ganz Deutschland: 
1 engl. Pfd.-Topf ½ engl. Pfd.-Topf 1/4 engl. Pfd. Topf / engl. Pfd.-Topf 
a Thlr. 3. 5. Sgr, a Thlr. 1. 20 Sgr. a 27½ Sgr. a 15 Sgr. 
Lu haben in den meisten Handlungen und Apotheken. “ug 
Engros-Lager bei Rich. Dühren & Co. in Danzig. 


ten Gebäuden und ſchönem Wohnhauſe, eine 
kleine halbe Meile vom Bahnhofe, iſt unter ans 
8 Bedingungen gleich zu verkaufen. 
o? wird die Expedition dieſer Zeitung die 
Gate baben zu ſagen. 2710 
100 Hammel und Wollmerzen, 1 
kräftig, jung und ge Fettweide ſehr geeignet, fo 
wie Stück junge Ochſen ſind noch zu verkaufen. 
abienken bei Br. Stargardt. Clebſch. 
Ry der naͤchſt. ee v. Danzig wird ein 
gut eingericht. Wohnhaus mit Stall, bis 1 
Hufe Land dazu, ſofort zu kaufen geſucht. 
Näheres Frauengaſſe 48, im Comtoir. 
| de frangais et l’anglais d’apres une 
methode fort pratique sont donnees par le 
r. Budloff, Frauengasse No. 29. 
Den 1 Herren Offizieren em⸗ 
pfehle ich meine vorzügl. böhm. Handſchuh⸗ 


Wäſche u. Ausbeſſerungs⸗Anſtalt. A. Voeſt, 

franz. chem. Handſchuhwäſcherin, 3. Damm 15, prt. 

Cie ut Vandwirthin, w. d. Mich. u. Bult. 
gu 


t verit,, weiſt nach M. Franzkowski. 


in ſtrebſamer und beſtempfohlener junger 

Mann, der vor einiger Zeit ſeine —.— 
in einem umfangreichen Material⸗Geſchaft beendet 
hat und noch in demſelben thätig iſt, wünſcht 
unter den beſcheidenſten Anſprüchen eine Stelle 
Comtoir oder als Lagerdiener eines 
Engros⸗Geſchäfts. 

Geehrte Herren Reflectanten belieben ihre 
Adreſſen unter der Chiffre A. 2734 in der Er⸗ 


pedition dieſer Zeitung abgeben zu laſſen. 
m junger Dann, Materiatif mit scher 
Arbeiten und der Buchführung vertraut, 
kann ſich bei mir melden. 
Berent, im Juni 1869. 

2595) L. Berent. 
Fin junger Kaufmann von außerhalb. Ma⸗ 
8 terialiſt, wünſcht unter ſehr ſollden Be⸗ 
dingungen 8 placirt zu werden. Adreſſen 
bitte unter G. K. No. 2752 in der Expedition 
dieſer Zeitung niederzulegen. 

ür ein feines Wäſche⸗Geſchäft Wird eine junge 

Dame, die beſonders in der Wäſche⸗Confec⸗ 
tion recht geübt iſt, ſogleich oder zum 1. Juli zu 
engagiren geſucht. 

nmeidungen mit Angabe der früheren 
Stellung nimmt die Expedition dieſer Zeitung 
unter 2790 entgegen. 


Sub H, 5271 — Berlin! 
Geehrte Zuſchrift erhalten Bitte höflichſt 
mit dem um 7 Uhr von Danzig nach Dirſchau 


C00 ͤ m Mittwoch, den 16. Juni wird ein Taucher u. 
MEYERS A auf der ninlicien au mit dem neuen 957 Fuge im. a. E > e, 
F ＋. » ſranzöſiſchen Apparat, den Herr Ingenieur an a, De ag — 2 N 1 
‚ REISEBÜCHER FÜR 1869. | Schutge die Güte Haben wird, den Dtgliebern zweite Bucher des Wornemen der non Ihnen 
|| Schweiz — West- Deutschland — Thüringen 5 unſter naturforſchenden Geſellſchaft zu erläutern, benußten Abreſſe im Alphabet einnimmt, zu bes 
Harz — Riesengebirge — Paris — Süd- in die Tiefe geben» Die 1 bench = rechnen iſt. 

' frankreich. ] Geſellſchaft werden deshalb eingeladen, ſi Sollte ein Zufall unfer Rendewons vereiteln, 


ſo bitte um vertrauensvolle Einſendung geehrter 
Adreſſe, da die Benußung der Zeitung nach die⸗ 


fer Richtung risquant fein dürfte. 28050 
* 53 kauft zurück die Ex- 


pedition d. Ltg. 


RE ·˙ wm ²¹-¹mmm ⅛ . ̃⁰ A Ä 
Druck und Verlag von A. W. Kafemann in 
Danzig. 


Redaction Berlepsch. — Bibliographi- 15 5 


sches Institut in r 
500 Ctr. Futtermehl 


ſind zu haben bei 
(2824) 


3 ar: 
„ 

Gebrannten Gyps zu Gyps⸗ 
decken und Stuck offerirt in Centnern 
und Fäſſern (1483) 
E. N. Krüger, Altſt. Graben 7— 10. 
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Schöurock, Chriſtburg. 


